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Abwaschen möglichst ohne Müll und Schadstoffe  
Refuse, Reduce, Rethink 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

Warum? 

Refuse - Plastik:  Auch hier gilt - Wo möglich, lehnen 
wir Plastik ab oder reduzieren es. Eine gute Alternative 
sind Behälter aus recyceltem Plastik. Damit verhindern 
wir, dass neues Plastik hergestellt wird und in Umlauf 
kommt. 

Refuse - Schadstoffe: Welche Inhaltsstoffe für Natur 
oder unsere Gesundheit schädlich sind und welche 
nicht ist relativ komplex. Deshalb ist unser Tipp die 
App CodeCheck zu Rate zu ziehen, die uns bei 
Kosmetika schon einmal begegnet ist. Auch Putzmittel 
könnt ihr schon beim Einkauf scannen und damit 
besser einschätzen was ihr kauft. Eine gute Alternative 
dazu ist auch die App ToxFox vom BUND. 

Reduce - Wasser- und Energieverbrauch: Wasser und 
Energie sind wertvolle Ressourcen, dessen sollten wir 
uns immer bewusst sein. Wie schneiden hier eure 
Abwaschgewohnheiten ab? 

Wie geht’s ohne Plastik? 

Eine plastikfreie Alternative stellt festes 
Spülmittel oder Seife dar. Leichte 
Verschmutzungen lassen sich mit Kernseife 
entfernen. Für stark fettiges Geschirr braucht 
es etwas Spülmittel. 

Achtung bei Kernseife: Sie hinterlässt beim 
Trocknen an der Luft weiße Flecken. Wenn wir 
das Geschirr mit dem Handtuch abtrocknen 
verhindern wir das. 

Festes Spüli oder Seife kann ganz ähnlich 
benutzt werden wie die flüssige Alternative. 
Einfach beim Einlaufen des Wassers etwas 
Seife unter den Wasserstrahl halten und ins 
Wasser abreiben – fertig.  

Auch selbst hergestellte Spülmittel kommen 
ohne oder mit weniger Müll aus. 

Wie geht’s wasser- und 
energiesparend?? 

Zuerst einmal die Frage, der ihr bestimmt 
schon begegnet seid: Was ist besser 
Maschine oder der Abwasch per Hand? 
Insgesamt schneidet die Maschine besser 
ab.  
Genauere Infos findet ihr in  
diesem Video:  
Youtube: „Ökochecker SWR: Tabs,  
Pulver oder Flüssigspülmittel – per Hand oder in 
der Maschine?“ 
 

Zum Abwasch per Hand ein Tipp: Füllt am 
Anfang nur sehr wenig Wasser in euer 
Becken und füllt es dann nach und nach 
mit dem Wasser mit dem ihr klar 
nachspült auf. 

Wie geht’s ohne Schadstoffe? 

Hier gibt es viele Möglichkeiten: 

1. Checkt die Produkte schon im Laden und kauft nur, was 
sowohl für die Umwelt, als auch für eure Gesundheit 
unbedenklich ist. 

2. Achtet darauf wie und mit welchen Schwämmen oder 
Lappen ihr putzt: Weicht Eingetrocknetes ein, nutzt heißes 
Wasser oder Lappen mit härterer Oberfläche. Das macht 
viel Chemie unnötig. 

3. Stellt eure eigenen Produkte her – hier wisst ihr ganz 
sicher was drin ist. Experimentiert z.B. mit Efeu oder mit 
den „Fünf Hausmitteln“ (Anleitungen findet ihr im Video 
von SWR und im Buch „Fünf  
Hausmittel ersetzen eine Drogerie“) 

 

Youtube: „Nachhaltig waschen und Putzen“ SWR Video 


